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Gedanken 

Advent 
Die Herren dieser Welt gehen, unser Herr kommt! 
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Alle Jahre wieder, in den Wochen vor Weihnachten, gehen wir durch 
die Zeit des Advents. Advent – das heißt im Hinblick auf Weihnachten 
soviel wie "Gott kommt!“. Konkret haben wir die Geburt Jesu vor 
Augen, den wir als Heiland und Retter der Welt feiern. 
  
Heiland und Retter – das ist ganz grundsätzlich gemeint. „Welt ging 
verloren – Christ ward geboren“, so singen wir es an Weihnachten. 
Verloren ging und geht die Welt in den Kriegen, in Gewalt und 
Unterdrückung, indem Menschen ihre Rechte, ihre Würde und oft 
auch das Leben genommen wird. 
 
  
Das Leben des Retters und Heilands hat selbst unter diesen 
Vorzeichen gestanden. Die biblische Weihnachtsgeschichte erzählt, 
dass Jesus unterwegs geboren wurde, ohne ein festes Dach über 
dem Kopf und schon bald mit seinen Eltern auf der Flucht war vor 
den Morddrohungen eines Königs, der überall eine Gefahr für die 
eigene Macht gesehen hat, selbst durch kleine Kinder.  
 
Wie soll dieses Kind uns als Retter und Heiland heute helfen?  
Heute, wo die Hoffnungen auf Fortschritt und Weltverbesserung 
zunehmend verschattet werden durch die Ahnung, dass nicht alles 
machbar ist und durch die Angst, dass sich Dinge in Bewegung 
gesetzt haben, die wir nicht im Griff haben und ohne weiteres auch 
nicht in den Griff kriegen. 



Gedanken 

Heute, wo als Staatsoberhäupter zunehmend Machtmenschen 
gewählt werden, die es vor allem als ihre Aufgabe sehen, die Wut der 
Menschen zu schüren und am Kochen zu halten. 
 
Die sich mit ihren Reden und oft genug auch Taten als Weltrichter 
aufspielen: durch Drohungen gegen Andersdenkende, durch 
Verhaftungen, und manchmal auch Mord. 
 
"Die Herren dieser Welt gehen, unser Herr kommt!" Das sagte 
Gustav Heinemann 1950 auf dem Kirchentag in Essen.  
Der 2. Weltkrieg war gerade fünf Jahre vorbei, die Wiederbewaff-
nung Deutschlands stand im Raum mit dem Beginn des Kalten 
Krieges. 
 
"Die Herren dieser Welt werden gehen, unser Herr kommt!" Nichts in 
dieser Welt bleibt. Auch Zyniker und Diktatoren werden gehen. Bitter 
dabei ist nur: So viele Menschen nehmen Schaden oder kommen 
ums Leben bevor der Wahnsinn ein Ende nimmt. 
  
Dagegen steht die die helle Hoffnung des Advents: "Unser Herr 
kommt!" Der Blick auf das verletzliche Kind in der Krippe soll uns 
bewahren, angesichts der Herren dieser Welt zu resignieren. 
 
Er soll in uns wachhalten, was andernorts heute so laut verhöhnt 
wird: Mitleid, Solidarität und Fürsorglichkeit, das Brennen für 
Gerechtigkeit. Wir sind Menschen vor Gott, der kommt –  
mit einem langen Atem der Menschlichkeit. 
  
Eine erfüllte Adventszeit, ein friedliches Weihnachten und einen 
guten Beginn des Neuen Jahres wünsche ich Ihnen! 

 
 

Pfarrer Thorsten Peters 
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aktuell 

Neuer Gemeindebrief 
 
Wie gewohnt erscheint der Gemeindebrief künftig alle zwei 
Monate. Das Format ist neu. 
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Viele Jahre lang haben die 
Gethsemanegemeinde und die 
Petersgemeinde den Gemeinde-
brief zusammen herausgegeben, 
um gemeindeübergreifend einen 
großen Leserkreis zu erreichen.  

  
Jeder Gemeindebrief hatte das 
breite Spektrum der Aktivitäten in 
beiden Gemeinden wider-
gespiegelt. Vieles haben die beiden 
Gemeinden zusammen 
veranstaltet, vieles aber auch in 
eigener Regie.  
 
In einem längeren Prozess des 
Öffentlichkeitsausschusses der 
Gethsemanegemeinde reifte der 
Entschluss, doch wieder einen 
eigenen Gemeindebrief 
herauszugeben.  
 
Das soll dazu dienen, die beiden 
Gemeinden im Stadtteil stärker in 
ihren jeweiligen Profilen erkennbar 
werden zu lassen.  
 
Manche werden das bedauern, 
gerade auch weil viele von Ihnen 
Angebote aus beide Gemeinden 
wahrnehmen.  

Die bestehende Zusammenarbeit 
zwischen den beiden Gemeinden 
wird es auch weiter geben, etwa 
gemeinsame Gottesdienste 
während der Sommerferien.  
 
So haben die Öffentlichkeitsaus-
schüsse der beiden Gemeinden 
zwei eigene Entwürfe entwickelt.  
 
Die Herausgeber der beiden 
Gemeinden sind gespannt, wie die 
neue Ausgabe, die Sie heute zum 
ersten Mal in Händen halten, bei 
Ihnen als Leserinnen und Lesern 
ankommt.  
 

 
Friedrich Giersbach  

und Thorsten Peters  
für den Kirchenvorstand der 

Gethsemanegemeinde 



Veranstaltungen 

 
 
 
 
 
 

Familiengottesdienst und Adventsbasar 
am 2. Dezember 2018 

1. Advent 
 
10 Uhr Familiengottesdienst 
11 Uhr bis 16:30 Uhr Adventsbasar 
 
Im Anschluss an den Familiengottesdienst können Sie auf 
unserem Basar im Foyer der Gethsemanekirche 
 
v   hochwertige Handarbeiten für sich oder als 

 Weihnachtsgeschenk erwerben  
v   mit viel Liebe hergestellte Pralinen und Plätzchen kaufen  
v   deftige Wurstwaren aus der Region erwerben  
v   bei der Tombola gewinnen 
v   Lebkuchen verzieren 
v   zu Mittag essen 
v  bei Kaffee und Tee sowie Kuchen und Torten zusammen 

sitzen und genießen... 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 1. Advent! 
 
Der Erlös aus dem Basar ist zu gleichen Teilen für das 
Evangelische Hospiz Frankfurt und für die 
Öffentlichkeitsarbeit der Gethsemanegemeinde bestimmt. 
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Kirchenmusik 
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 16. Dezember 2018 
17.00 Uhr 

in der  Gethsemane-Kirche 
 

Advents- und Weihnachtslieder   
zum Hören und Mitsingen 

  
Es erklingen Werke von Schütz, Eccard, Briegel,  

Purcell, Bach, Lukowsky, Petzold, Reger, Britten u.a. 
 

Mitwirkende: 
Dorothea Porzig, Sopran 

Sabine Moll, Mezzosopran 
Chor 

Flötenensemble mit Solisten 
Leitung: Bringfriede Porzig 

 
Anschließend adventliches Beisammensein 



Kirchenmusik 

„Alle Jahre wieder…“  
laden der Chor und das Flötenensemble unserer Gemeinde Sie herzlich ein 
zu unserem „Weihnachtsansingen“ am 3. Advent.  
 
Zu Beginn meiner Dienstzeit in der Gethsemanegemeinde vor 20 Jahren 
wunderte ich mich über diese Bezeichnung. Adventsmusiken, 
Weihnachtskonzerte kannte ich, aber der Begriff „Weihnachtsansingen“ war 
mir neu. Inzwischen bin ich sehr froh über diese Bezeichnung, denn die 
Silbe „an“ macht deutlich, dass am 3. Advent (bzw. in der ganzen 
Adventszeit) noch nicht Weihnachten ist.  
Da durch geschäftliche Interessen (auch) die Kirchenjahreszeiten immer 
mehr vermischt werden (wenn im Herbst schon das Weihnachtsgebäck und 
nach Weihnachten die Osterhasen gekauft werden können), ist uns dieser 
Hinweis wichtig. Denn organisatorisch ist es nicht möglich, alle 
Mitwirkenden wirklich erst zum Weihnachtsfest zu engagieren.  
 
Wie jedes Jahr beginnen wir unser „Weihnachtsansingen“ mit einem 
Adventsteil. Es wird die Kantate „Stimmet Hosianna an“ von Wolfgang Carl 
Briegel, die fünfstimmige Motette „Also hat Gott die Welt geliebt“ von 
Heinrich Schütz (von den Flöten musiziert) und das Adventslied „Die Nacht 
ist vorgedrungen“ in einem Satz von Johannes Petzold erklingen. Dieser 
Choral soll in seiner frohen Erwartung überleiten zu dem Sternsingerlied 
„Es ist für uns eine Zeit angekommen“. In einem Satz von Rolf Lukowsky 
führt uns dieses Lied durch die Weihnachtsgeschichte und wird jeweils mit 
anderen passenden Weihnachtsliedern kombiniert.  
Dazwischen erklingen Sätze aus der Suite F-Dur von Henry Purcell.  
Dorothea Porzig (Sopran) und Sabine Moll (Mezzosopran) singen 
außerdem ein zauberhaftes Recitativ aus der Bach-Kantate „Nun komm der 
Heiden Heiland“ BWV 62, welches dann in den Schlusschoral der Kantate 
mündet. Einzeln erklingen die solistischen Stimmen mit Liedern von J. S. 
Bach, Max Reger und Benjamin Britten. 
 
Mit einem abwechslungsreichen Programm möchten wir Sie in der 
Adventszeit auf das Kommen unseres Retters und Erlösers einstimmen.  
Sie sind auch herzlich eingeladen, selbst Advents- und Weihnachtslieder 
mitzusingen.  

Bringfriede Porzig 
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Weihnachten 
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Weihnachtsrelief in der Gethsemanekirche, von Helmuth Uhrig 1906 – 1979                   Foto: K. Krings 
 

Gottesdienste an Weihnachten und zum 
Jahreswechsel in der Gethsemanekirche 
  
24. Dezember, Heiliger Abend 

 17 Uhr Christvesper mit Krippenspiel, im Anschluss Hirtenfeuer
                mit warmen Getränken auf dem Kirchhof 
 22 Uhr Christmette mit Instrumentalmusik 

  
25. Dezember, 1. Weihnachtstag 

 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Instrumentalmusik 
  
26. Dezember, 2. Weihnachtstag 

 10 Uhr Singegottesdienst 
  
31. Dezember, Altjahresabend 

 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Instrumentalmusik 
 



Projektgemeinde Frankfurt 

 
 
 
„Jede und jeder ist willkommen, lebendige, erfahrbare, 
christliche Gemeinschaft mitzugestalten. Wer immer sich 
engagiert, trägt dadurch zur Buntheit und Vielfalt der 
Erfahrungsmöglichkeiten bei.“ 
 

  Homepage: projektgemeinde-frankfurt.de 
 
 
 
 
 
Gottesdienste der Projektgemeinde 
nicht nur für Schwule und Lesben 
 
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat feiert die 
Projektgemeinde Frankfurt ihren Gottesdienst in der 
Gethsemanekirche. 

 
 01. Dezember 2018, Samstag, 18 Uhr 
 15. Dezember 2018, Samstag, 18 Uhr 
 05. Januar 2019, Samstag 18, Uhr 
 19. Januar 2019, Samstag 18, Uhr 

 
Hauskreis der Projektgemeinde 

  
08. Dezember 2018, Samstag, 17 Uhr 
12. Januar 2019, Samstag, 17 Uhr 
 

in der Gethsemanekirche,  
Info siehe Homepage der Projektgemeinde. 
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Seniorenklub 
Immer montags trifft sich der Seniorenklub von 15 bis 17 Uhr im 
Foyer der Kirche. Jedes Treffen steht unter einem neuen Thema, das 
Ursula Ast als Leiterin vorbereitet. Das aktuelle Programm finden 
Sie im Schaukasten. Sie sind herzlich willkommen! 
 
Spiele-Abend 
jeden ersten Mittwoch im Monat, 
18 Uhr,  im Foyer der Gethsemanekirche, 
die nächsten Termine sind am: 
 

5. Dezember 2018 
2. Januar 2019 

 
Konzert mit dem Streichorchester Taunus  

 
9. Dezember 2018, 2.Advent,  
um 18 Uhr in der Gethsemanekirche 
Leitung: Dorothee Birke 
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten 
 
 

Weihnachtsmarkt auf dem Glauburgplatz 
 
9. Dezember 2018, 2. Advent, 13 Uhr bis 19 Uhr 
 
Auch dieses Jahr ist die Gethsemanegemeinde wieder mit 
einem Handarbeits-Stand auf dem Weihnachtsmarkt des 
Vereinsrings Nordend e.V. vertreten – am 2. Advent auf dem 
Glauburgplatz. 
 
 

 
 

Veranstaltungen 
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miteinander –  
Gesprächskreis für Angehörige 
dementiell erkrankter Menschen 
 
immer am zweiten Donnerstag im Monat von 14 bis 16.30 Uhr im 
Foyer der Gethsemanekirche, die nächsten Termine sind am: 
 

 13. Dezember 2018 
 10. Januar 2019 

 
Ansprechpartnerin: Waltraud Söhnel, Tel. 069 591439 

 
Offenes Singen 
jeden 3. Dienstag im Monat, 17.30 bis 19.00 Uhr, im Foyer der 
Gethsemanekirche, die nächsten Termine sind am: 
 

18. Dezember 2018 
15. Januar 2019 
 
Das Angebot richtet sich an alle die Lust haben, sich über die 
Musik ein wenig „Leichtigkeit“ in ihren Alltag zu holen. 
 

Ökumenisches Friedensgebet im Januar 
Zusammen mit der katholischen Gemeinde St. Bernhard 
laden wir alle Interessierten zu einem ökumenischen 
Friedensgebet ein. 
 
Es findet statt am 26. Januar 2019 ab 18 Uhr. Treffpunkt ist 
die katholische Kirche St. Bernhard, Koselstr. 11-13. Von dort 
geht es mit der Friedenswanderkerze zur Gethsemanekirche. 
 
Im Anschluss an das Friedensgebet laden wir noch zu einem 
gemeinsamen Imbiss ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Veranstaltungen 
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Kinder 

 
Liebe Kinder, liebe Eltern! 

In der Gethsemanekirche gibt es einen  
Kindergottesdienst! 

 
Jeden Sonntag um 10 Uhr beginnen wir alle zusammen oben in der Kirche 

den Gottesdienst. Später gehen zwei von uns mit den Kindern ins 
Erdgeschoss. Dort lesen wir biblische Geschichten, beten und singen 

gemeinsam. Anschließend malen oder basteln wir.  
 

Wir freuen uns auf euch! J 
 

Euer Kindergottesdienst-Team 
Gesa, Mercy, Katja, Susanne,  

Andreas und Dorothea 
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Kinder 

Kindertreff am Samstag 
Seit dem Sommer 2016 gibt es den Kindertreff am Samstag für Kinder 
von 6-12 Jahren.  
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Wir treffen uns ungefähr einmal 
pro Monat zu immer anderen 
Themen, je nach Jahreszeit. Wir 
basteln, singen, spielen, backen, 
kochen, gehen raus und vieles 
mehr. Hin und wieder 
verabreden wir uns auch mit den 
Kindern aus unserer 
katholischen Nachbargemeinde 
Sankt Bernhard. 

Jedes Mal gibt es Mittagessen – 
manchmal sogar zusammen mit 
den Eltern. Ihr braucht nichts 
mitzubringen oder zu bezahlen. 
Über Spenden freuen wir uns 
natürlich trotzdem.   

Um besser planen zu können 
bitten wir um Anmeldung über 

das Gemeindebüro – aber wer 
spontan kommen möchte oder 
Freundinnen oder Freunde 
mitbringt, darf das dennoch 
gerne. 

Der nächste Kindertreff wird 
nach einer Advents- und 
Ferienpause am  9. Februar 
stattfinden und wir spielen dann 
verschiedene 
Gesellschaftsspiele. 

Wir freuen uns immer wieder 
über neue Kinder! 

Erwachsene und Jugendliche, 
die helfen möchten oder Ideen 
mitbringen, sind natürlich 
herzlich willkommen. 

 

Katharina Cless & Team 



wir stellen vor 

Der Handarbeitskreis 
stricken und häkeln für den guten Zweck 
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Wir treffen uns schon seit 33 
Jahren einmal in der Woche und 
sticken, häkeln oder stricken 
Schals, Mützen, Socken, 
Puppenkleider und andere 
hübsche Dinge (auch als 
Weihnachtsgeschenke). 
 
Die Handarbeiten verkaufen wir   
zu Gunsten von Hilfsprojekten. 
 
Die nächsten Gelegenheiten, 
etwas zu erwerben sind am 
2.12.2018 bei unserem 

Gemeindebasar und am 
9.12.2018 nachmittags auf dem 
Glauburgplatz-Weihnachtsmarkt. 
 
Auch die drei neuen Altardecken 
der Gemeinde sind im 
Handarbeitskreis entstanden. 
  
Treffen: mittwochs, 14.30 Uhr 
im Foyer der Gethsemanekirche 
 

Leitung: Inge Bergmann 

gehäkelt:	
  E.	
  Giersbach,	
  Foto:	
  K.	
  Krings	
  



Anzeigen 
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mit diesen Anzeigen unterstützen die Firmen unseren Gemeindebrief 



Anzeigen 
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Anzeigen 
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Anzeigen 
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Vermischtes 

Gemeindebrief 
austragen 
Ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer sind herzlich 
willkommen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie gehen gerne spazieren, 
haben alle 2 Monate etwas Zeit 
und möchten Ihren Stadtteil mal 
mit anderen Augen sehen?  
In der letzen und  vorletzen 
Januarwoche ist die nächste 
Gelegenheit, beim Austragen 
des Gemeindebriefs zu helfen. 
Melden Sie sich einfach im 
Gemeindebüro. 

 
Sängerin / Sänger 
gesucht! 
Wer hat Lust in unserem Chor 
mitzusingen? 
Wir freuen uns über 
Sänger*innen in allen 
Stimmlagen. 
Der Chor gestaltet Gottes-

dienste und Konzerte, wie das 
alljährliche Weihnachtsansingen. 
Für die Erarbeitung der Choräle, 
Motetten und Kantaten sind 
Notenkenntnisse hilfreich, aber 
keine Bedingung für die 
Mitwirkung.  
Kontakt: Bringfriede Porzig  
Tel. 069 / 65 30 95 65 
__________________________ 
 
Ein neuer Stern 
Unser Herrnhuter Stern ist in die 
Jahre gekommen. Ein letztes 
Mal repariert, wird er in dieser 
Adventszeit noch einmal 
draußen am Kirchturm den Weg 
weisen.  
Liegt auch Ihnen der Stern am 
Herzen? Die Gemeinde besorgt 
einen Nachfolger. 
Wir freuen uns über Spenden! 
  
 

19 

Foto:	
  K.	
  Krings	
  



Gemeindeleben 

Gruppen der Gethsemanegemeinde und 
Gäste 
regelmäßige Treffen, einfach hingehen, Infos im Gemeindebüro 
 
Die aktuellen Termine der monatlichen Treffen finden Sie auf der 
Homepage (ev-gethsemane.ekhn.de) im Schaukasten und / oder hier im 
Gemeindebrief unter „Veranstaltungen“. 
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Chor:  
Donnerstag, 19.30-21 Uhr, 
Gethsemanekirche 
Leitung: Kirchenmusikerin 
Bringfriede Porzig 

   
incirculo - Gitarrenkreis:  
Donnerstag, 20.30 Uhr, 
Marschnerstr. 3 
Info bei Andreas Haller 
Tel 069 / 90 50 15 59 
 
Seniorenklub:  
Montag, 15-17 Uhr, 
Gethsemanekirche 
Leitung: Ursula Ast 

   
Flötenensemble:  
Donnerstag, 17.45-19 Uhr, 
Gethsemanekirche 
Leitung: Kirchenmusikerin 
Bringfriede Porzig 

    
Handarbeitskreis:  
Mittwoch, 14.30 Uhr,  

Foyer der Gethsemanekirche 
Wandern:  
einmal monatlich, aktueller 
Termin im Schaukasten 
 
Spieleabend:  
erster Mittwoch im Monat, 
18 Uhr, Gethsemanekirche 
 
Theologisches Tischgespräch 
1x im  Monat, Mittwoch 20 Uhr 
Info bei Pfarrer Thorsten Peters 
 
Kindertreff am Samstag 
1x im Monat, 
samstags 10 – 14 Uhr 
nächster Termin: siehe 
Homepage 
 
Miteinander Gesprächskreis: 
zweiter  Donnerstag im Monat,  
14 Uhr - 15:30 Uhr 
für Angehörige dementiell 
erkrankter Menschen,  
Info bei Waltraud Söhnel 
Tel. 069 591439 
 



Gemeindeleben 

Theatergruppe Kellergeister:  
Dienstag, 20 Uhr,  
Marschnerstr. 3 
Info bei Brigitte Franke 
069/55 35 03 
 
Heliandspfadfindergruppen 
Sippe Armin:  
Dienstag, 19 – 21.30 Uhr: 
Pfadfinderrunde für Jungen ab 
15 Jahren;  
Freitag, 17 – 19 Uhr : 
Späherrunde für Jungen ab 12 
Jahren 
Marschnerstraße 3,  
Sippenführer Eren Özveren   
 
Integration geht durch den 
Magen: 
ShoutOutLoud  e.V. und 
Freunde kochen gemeinsam mit 
Migranten und Geflüchteten.   
1x im Monat  
Mittwoch 18 – 21 Uhr 
Foyer der Gethsemanekirche 
nächster Termin: siehe 
Homepage 
 
Nähtreff: 
erster Freitag im Monat,  
19 – 23 Uhr 
abwechselnd in Gethsemane 
und Sankt Bernhard,  
nächster Termin: siehe 
Homepage oder Schaukasten 

Offenes Singen: 
dritter Dienstag im Monat 
17:30 – 19 Uhr,  
Foyer der Gethsemanekirche 
Leitung: Uschi Mühlberger 
 
Projektgemeinde: 
erster und dritter Samstag im 
Monat, 18 Uhr, 
Gottesdienst nicht nur für 
Lesben und Schwule, 
Gethsemanekirche 
 
Yoga:  
Dienstag,19.30 – 21 Uhr, Foyer 
der Gethsemanekirche 
 
Gymnastik:  
Dienstag, 9.30 – 10.30 Uhr 
im alten Gemeindesaal 
Marschnerstr. 3, linker Eingang 
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Ansichten 

Bewahrung der Schöpfung als gelebtes 
Christsein 
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Ein Jahrhundertsommer in 
Deutschland ist zu Ende ge-
gangen. Vertrocknete Wiesen, 
große Ernteausfälle, Wasser-
stände der Flüsse im Jahr-
hunderttief und versiegte Bäche 
waren die deutlich sichtbaren 
Folgen. Ganze Städte und 
Landstriche waren ohne 
Insekten und von den Vogel-
arten verblieben einzig Krähen 
und Tauben. Immer noch liegen 
die Niederschläge weit unter 
den langjährigen Mittelwerten. 
Macht euch die Erde untertan. 
So wünscht es sich der 
Schöpfer von uns. Aber was 
bleibt von dem, was uns anver-
traut ist und was Mensch und 
Tier dringend zum täglichen 
Leben brauchen? Nicht mehr zu 
übersehen ist die Veränderung 
unseres Klimas. Gerade noch 
Zeit, durch radikale Änderung 
unserer Konsumgewohnheiten 
zur Nachhaltigkeit umzusteuern. 
Nicht endlos die Natur aus-
beuten und rücksichtslos 
verschmutzen. Lustreisen mit 
Flugzeug und Auto unterlassen. 

Sich bewusst werden, dass 
Elektromobilität und Digitali-
sierung Sondermüll erzeugen 
und Energie benötigen, die zum 
großen Teil noch aus fossilen 
Brennstoffen gewonnen wird. Es 
ist zu spät, um auf Gesetzes-
änderungen zu warten. Um zu 
retten, was noch gerettet 
werden kann, muss sofort und 
eigenverantwortlich gehandelt 
werden. Es ist keine Zeit mehr 
auf andere zu zeigen, die mit 
nachhaltigem Handeln beginnen 
sollen. Jeder ist selbst gefragt, 
die natürlichen Ressourcen 
schonend zu behandeln, wie 
Gott es uns geboten hat.  
Inzwischen gibt es genügend 
Informationsmöglichkeiten, um 
zu erfahren, wie nachhaltiges 
Leben aussieht. Es kommt 
darauf an, die gewohnten 
Bahnen und die gedankenlos 
beworbenen umweltschädigen-
den Verhaltensweisen zu 
verlassen im Interesse elemen-
tarer Lebensgrundlagen für uns 
und für die uns nachfolgenden 
Generationen. 
 

A.Porzig 



Kontaktdaten 
Evang. – luth. Gethsemanegemeinde Frankfurt 

Eckenheimer Landstraße 90 
60318 Frankfurt am Main 
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Gemeindebüro 
in der Gethsemanekirche 
Sabine Afolabi 
Mo-Do 10-12 Uhr 
Kassenstunden Di 10-12 Uhr 
Eckenheimer Landstr. 90 
60318 Frankfurt 
Tel: 069 / 55 16 50  
Fax: 069 / 55 66 24 
ev.gethsemane@gmx.de 
 

  
Pfarrer Thorsten Peters 
Fichardstraße 46 
Tel: 069 / 59 67 37 41 
und 069 / 55 16 50 
Sprechstunde Di 10-11 Uhr  
in der Eckenheimer Landstr. 90 

 
  

Kirchenmusik 
Bringfriede Porzig 
Tel. 069 / 65 30 95 65 

Kindergarten 
Leitung: Elena Mertes 
Weberstraße 47 
Tel.: 069 / 59 44 98 
kiga.gethsemane.ffm@ 
t-online.de 
 
Hort 
Leitung: Lana Neuerburg 
Weberstraße 49 
Tel.: 069 / 55 51 28 
hort-gethsemane.ffm@ 
t-online.de 
 
 
 
 
Bankverbindung 
Postbank Frankfurt 
IBAN: 
DE48500100600267134601 
BIC: PBNKDEFF 

                   

Herausgeber des Gemeindebriefs:  Kirchenvorstand der Evangelischen 
Gethsemanegemeinde Frankfurt  
ViSdP: Thorsten Peters und Katja Krings 
Bildnachweis: siehe Bildunterschriften 
Druckerei: GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen 

h"ps://ev-­‐gethsemane.ekhn.de	
  
	
  



Gottesdienste 

Wenn kein anderer Ort genannt ist, finden die Gottesdienste in der 
Gethsemanekirche statt. 
  

02. Dez Sonntag 10 Uhr 
1. Advent 

Pfarrer Peters, Familiengottesdienst mit 
Taufen, Gitarrenkreis und Chor 

09. Dez Sonntag 10 Uhr 
2. Advent 

Pfarrer Rahlwes, Gottesdienst mit 
Abendmahl, mit Kindergottesdienst 

16. Dez Sonntag 10 Uhr 
3. Advent 

Pfarrer Peters., Gottesdienst,  
mit Kindergottesdienst 

23. Dez Sonntag 10 Uhr 
4. Advent 

Pfarrer Peters, Gottesdienst,  
mit Kindergottesdienst 

24. Dez Heiligabend 
17 Uhr 

Pfarrer Peters, Christvesper mit Krippenspiel 
und Chor, im Anschluss Hirtenfeuer 

24. Dez Heiligabend 
22 Uhr 

Pfarrer Peters, Christmette mit Instrumental- 
musik 

25. Dez 1. Weihnachts-
tag 10 Uhr 

Pfarrer Peters, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Instrumentalmusik Familie Porzig 

26. Dez 2. Weihnachts-
tag 10 Uhr 

Pfarrer Peters, Singegottesdienst 

30. Dez Sonntag 10 Uhr Pfarrer Peters, Gottesdienst am 1. Sonntag 
nach Weihnachten, mit Kindergottesdienst 

31. Dez Altjahresabend 
18 Uhr 

Pfarrer Peters, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Instrumentalmusik Familie Porzig 

06. Jan Sonntag 10 Uhr 
Epiphanias 

Prädikant Andreas Hoffmann,  
mit Kindergottesdienst 

13. Jan Sonntag 10 Uhr Pfarrer Peters, Gottesdienst mit Abendmahl,  
mit Kindergottesdienst 

20. Jan Sonntag 10 Uhr Pfarrer Peters, Gottesdienst,  
mit Kindergottesdienst 

27. Jan Sonntag 10 Uhr Pfarrer Peters, Gottesdienst,  
mit Kindergottesdienst 
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